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Die Kriegslage.
Der Samgiag -Tagesberilhe.

wl> Amtlich, «ros,» hauotquariier. LI Leztmbtt.
westlicher Kriegsschauplatz.

»kntee d» « aneralseldtnarlchall»her,og liiidrech»non Württemberg.
Zm stper» und wnischaetevogen erreichte gestern

der Arttlleriekamps erhebliche Stärke Südistlich »an Aper»
griftrn englisch« Ableitungen an : sie wueden durch Feuer, an
einer Stelle Iw Buhkamps, turückgeirieben.

Südlich«an vaesingh« »rangen mehrere Patrouillen in
die feindlichen Gräben und brachten Gefangene, TNaschinen-«
gewehre und Bentcftückr zurück.

herreogruppe üronprin,
An der Champagne- und Maassronl nur geringe Feuer-

»oligkri».
Zn den Vogesen, nordwestlich von Münster, hoben deiti¬

sche Slreistommando» einen französischen Saupcnpoftenau».
vci Frapelle, östlich von Si. Die, und südlich de» vhein-

Rhone-Kanoi» wurden nach starker Artillerievorbereitung
Angrisse französischer Abteilungen abgewiesen.

SestlicherSriegsschauplatz.
Front d» tLeneraiseidmorschallsBrin, Leopolb oon Bayern.

Vicht» wesenllichr».
Front d» « eneralodersien Lr,Herzog loses.

Za den woldkarpalhen mehrfach Palrouillen -llnierneh-
mungen, bei denen Gefangeneund Maschinengewehr« eiage-
brachl wurden.

Südlich von Mesieconesli nahmen Lflerrcichisch-unga-
risä>e Abteilulltzen eine jüngst ausgrgebrne vorsleüuug den
Aussen wieder ad.

heereagruvoe de» « eneraiselbmakschall» von Mackensen.
Zn der Dodrudscha stürmten die verbündeten Truppen

mehrere rusfische vachhuiftellungenund besehlen Tulcea an
der unteren Donau. .. .

Die Gefangenenzohlhat sich aus über löüll erhöht.
Mehrer« Maschinengewehre waren die veuie.

Makedonisch « Fr « nl-
Am Doiran-See Ariillrriescuer. Zn der Struma-Eden«

varpoftrn Scsechtc.
Der Erste « eneraiquartirrmeister: Ludenborss.

Der Sonnlag-Iagegderich».
VI, A>itM-I,. « roh» honpiguartler. I ». Dezember.

westlicher « rtegafchanplaf ».
veiderseii» von wieltsr am gperndogen grifien eng-

lische» bleilnngen nach starker Jeuerwirkun » im Morgen¬
grauen unsere Steilung an. Sie wurden abgewiesen.

Aus der übrigen Front bei meist schlechtem Wetter nur
geringe Fenerlätigkeii.

Oeftllcherkriegrschouplalz.
Front b« « werolseidmarichast» Drin, Leopold von Bayern,

«eine besonderen Ereignisse.
Front b» Generalobersten Erzherzog Zoses.

Zn den verschneiten waldkarpathcn nahm zeitweilig i»
Ludowa- und Kirltbaba-Abschnit» da» SefchÜhseucr zu.

nördlich de» llf -Tale, ging der » affe zum Angriff über,
Vach einem sehtaeschlagenen vorftoh gelang e» Ihm. am
hvhenkammde» Magyar»» sich sefizusetzen.

tzeereagrupped» « eoerilselbmaricholl» von Mackensen.
Durch die Operation«» der Dabrudscha-Arme« ist der

Felnd in den Itordweftzipset de» Lande» gedrängt worden.
Da» nördliche Donau-User beiderlei»» de» Tulln liegt nntrr
dem Feuer unserer Geschütz«.

Mazedsnische Front.
Zwischen wardar - und Doiran-Ser lag starke» eng.

tische» Feuer aus den deutschen und bulgarischen Slevuagcn.
Zn den Abendstunden angreisendevalaillonc wurden blutig
abgewiesen.

Der Erste «eneralyuarliermeister: Lubenborll .-

ver Montag-Iogesderichl.
»b Amtlich, «rohe » hatiptyuartier . 2, Dezember.

westlicher Sri «»afchauplat ».
Zm wyischacte-vogen zeitweilig starker Aritsteriekanips

bei den übrigen Armeen ging dir Gesech>»iäligkett über da»
gewihnlichc'Motz nicht hinaus-.

Me Vach» verlies in den meisten « bschniiten still.
Oestlicher Kriegsschauplatz.

Front de» «eneralieldmorschall» Drin, Leopold oon Bayern.
. Südweststch von Sloniolau wiesen österrrichlsch-unga-

rische Vorposten bei Lysiec mehrere russische Borftötze ab.
Front de» « rneralobersten Erzherzog Zoses.

Zm «Bediele der Limdroolawa wk. warsen da» Vorfeld
beherrschendeP ilrouillen mehrsach russisch« Slreisabteilun-
gen zurück. ,

vördilch von So»me,o«. im 0ilo»lale, zwang unser
Abwehrseuer. zweimal angreisende » usten zurück,«weichen,

hrrrwgrnvpr de» « enerolleibmarschast» von Mackensen.
Za der Groftcn Walachei haben sich neu« Kämpfe ent-

wickelt.
Dir Dobrudscha-Armcr nahm Zsacca und sieht im An-

grtss auf den Brückenkopf»an Marin.
MazrdonischeFronl.

Bichl» wesentliche».
Der Erste« eneraiquartiermeisicr: Lubendoess.

Der Dlenriag-Ingesbrrichi.
Wb Amtlsch. « rotze» ksauptquarller, 2ti. Dczembkr.

westlicher striegoschauplatz.
Zu elnzelnen Abschnitten der » pernfront belderieit» de»

Kanal» von La Vassee und westlich non Len» nahm die
Arlillerie-Intigkeil zu

vorftötz» starker englischer polrouillen
abgewiesen worden.

Oestlicher 8 rieg »schauplah.
Franl de» « enerolseldmarschall» Drin, Leopold oon Bayern.

Am unteren Stochod war die russische Artillerie rühriger
al» sonst.

Vordwesilich von Luck brachte eine Uniernchmungdeut¬
scher Ableilungenlb Gesangrne ein.

Front de» Generalobersten Erzherzog Zoses.
An der Ludowa-höhe in den waldkar»>aih«n zeitweilig

starke» Geschühscucr. Zm Vcalra-Ial südlich von Dorna-
walro scheiterte rin vorstotz russischer Streisabtrilungen.

heerergruppe de» wenerolseldtnarlcholl» von Mackensen.
Bei den Kämpfen In der grotzwalachischen Ebene und

om vande de» Gebirge» südlich von vimnicui-Sarai sind in
den letzten Tagen SövS Bussen gelangen genommenworden.

Gestern stürmten oft bewährte deutsche Divisionen mit
»geteilten österreichisch-ungarischen Bataillonen da» zäh ver¬
eidigte Dors Filipesti (an der Bahn vuzci-Braitaj und bei-

derseit» anschließende stark vcrschanzle Stellungen der
Bussen.

Mazedonisch « Fron ».
valrouillen -vorstötze bulgarischer Znsan-

Zm Eernabogrn wechselnd
Erfolgreiche

lerie nordwestlich oon Monastir.
heftige» Arliveriesruer.

Der Erste « rneralynariiermklster: Ludenborss.

Abendbericht de» Drohen hauptqnarNer ».
wba Berlin,  2b . Dezember, abend».

Aus dem Borduser der Somme zeitweise starke» Feuer.
Sonst im Westen und Osten nicht» wesentliche».

Zn der Groszen Walachei ist der Busse au» mehreren
Stellungen geworfen worden.

Zn Mazedonien herrschte Buhe.

Wien,  26 . Dezember. Au» den- österrclchilch-unqarilchen
Tageiberichien ist solzenbe Meldung »om 24. Dezember hernbrzn-
heben: „Einer unjerer Junblommanbo» übersetzte die Aystizyca
SotoNvin»ka„ drang durch die 5)inbeni>ozone in «ine srinbiiehe Bor,
stestnng liidwesstich Bohorobczany vor, kämpfte die Bes-tzztmq nieder
und Nickte noch.zersiöiimg der Verteidigung voiiziihlig .in." Vom
2S. Deztniber wird u. a . gemeidel: „Bei Lysiec hm ein ^agdlon,
mando de» vieibewährten st. und ir . Jnionterie -yieginienis Ar. Ist
in einem nächtlichenAorpostenkomps den niersuch überlegenen
sseinb mit dem 'önjoneii znri-ckgeworfen lind ihnt schwere Verluste
zngesügt. Auch olle weite,clt Angriss»ners»che der yinsten s-nd ge.
schei' .rt." Vom iiaiirnischeu striegoschanplnz, wnrcn, guszer .zeit
we' ,e Kbhgsierent Artilleriesener uns der starsthochstäche, keine Er.
rignisle oon VedcuMug zu meiden.

Wien,  2 ». Dezeniber. Dno fflolU'ittonunanbo i-erichtei nbtr
ein ersolgreiche » Torpebobootrgesechi, ^tn de, Nocht
o»m 22. ans den 23. Dezember haben bet einem Vntiioh tner tm-
lerer Zerstörer In drr Dtrantoftrnft- zwei armierte Ueberwachung».
Kampier im Artilleriekampi oerlenkt. Ans der Rücksahrt wurde
ihnen der Weg durch wenigstens sechs teindiiche Zerstörer eines
mächtigeren und IchneUeren Typs , so uiel aninehmbar „Indomiti"
uerlegl. Beim Dnrckchruch kam cs zu einem heiligen Gcichii!
kamps. wobei ein teindticher Zerstörer in Brand aeichost.-n liegen
blieb, wenigsten» drei andere ans Rabbistanz vieisach getrotien und
in die sslnchi gejagt wurden, darnmer ein Zerstörer eine» noch
stärkeren unbekannten Thpe. Von unseren Zerstörern erhielt enter
zwri Trester Im ttamine, ein zweiter einen in die Ausbauten. Ein
Mann tot, kein Verwundeter

Der Ausgang der Sommeschlach». '
Wb Berlin.  2 .1 Dezember. Leit einigen Taflrri wird die

Lninmefront in dein Heeresbericht beider 'k̂arreien kaum mehr er¬
wähnt. Die grohe Sommeschlach» ist tatsächlich zu Ende. Nachdem
vor über vier Wochen die letzten Insanlenennritähe Nützlich schei¬
terten. hat auch da» ftvun- der kranwsischen und brNWhcn Ärtilierie
in solchem Maße nachgelassen, dah 'es den Berteidigern nun mögt
lich wurde, ihre Derteidigungsaniagen. die stellenweise nur aus
eingctrvmmetten Gräben und Granattrichtenr bestanden, neu aus
zubauen. Diese vier Wochen relativer Bube, welche die erschöpften
Angreifer dem Verteidiger notgedn.ngenermaßen gewähr»" muht
ten, hoben das Schicksal der Sommeschlacht ein für allemal besiegelt.
Heute ist an der ganzen Lommesront bereits wieder ein lostematisch
ausgebaute» Grabensnsteni entstanden. Sogar vor den vordersten
Linien ist Stacheldraht gezogen, selbst hier liegt die Vesotzui'-g be¬
reits wieder in liefen Unterständen und schntzsicheren<Slollcn. Da¬
mit sind alle Mühen und Opfer non fünf Monaten Sommeosteusiue
vergeblich gebracht. Sollten Engländer und Fran,zasen nochmals
den Angriff wagen, so mutten si»> wieder oon vorn beginnen. n'.»r
das» heute die Ltnien des BeNeidjgers stärker und unbezwittglicher
dastchen ol» am 1. Juli , denn hinter dem ersten, im Bereich des
feindlichen Feuers geschaffenen(Hrnbemnftom erwartet mehr als nn
Dutzend stärkster und in aller Ruhe und Sorgfalt ausgekauter Ver¬
teidigungslinien den Gegner. Wie nuherorb-.mtlich geschwächt die
srance-britttche Ossettsivkrast an d7r Somme ist. geht allein aus der
Tatsache hervor, daß auch die schone Witterung der letztenT»rgc. bei
welcher der gefrorene Boden sogar eine Benntznng der Tanks er.
mogkicht hätte, von ihnen zu keinerlei Angriffshandlungen benutzt
wurde. Die gl?iche Êafsioität in der Lust. Bei ausklärertdem
Himmel ziehen det'tsche Kampfgeschwadergegen Westen. 'Bon der
fo laut gerühmten englischen U'berlegenhSit im Flugwesen ist ev
stiller geworden. Der britische Bericht vom 21. Dezember, an dmr
gutes Flugwert-r ro,rr. muß selber vier eigene Flugzeuge als ne:
mißt .zugaven, während er nur eilt einziges feindlichesals zerstört
melden kann. Die Sommeschlachlbtu mit einem vollen Sieg der
dcun.chen Wa'tseil geendet.

Eine itatieniiä'v snirgspel .Betrachtung.
Der ..Mcssltggero" erkläri. dotz die amerttanische Rote den

Verlauf der Ercianijsc nicht ändenr werde, wenn sie nichts anderes
«et und nicht) anderes f<*n tiv>Ui\ als der Au -druck eure-., ed!'
Wun^ i-t'. Das Bwtt hmvtfcr Was d-n V'eroervand w'»l. ist
f*n:t Geblipmms. Li gtand üfli not ti * IRiidtwhr X>njtf<hiuiü»ft in
«einx GrenK-n. b*n Rcspel.ier .mg i rr unte"drucr»en Ra^enaltzarc" .
b,'istre Garantien lür das freie L«bb.n de»' tic-ncxi Ööller, Wt
R»fph.lti.'.rung der internationalen lieber»inkommerr und Lmschä«
digung frir die Schäden des Äriegrs. Frankreich begehrt di: Bo
iretung non Üllah-LorhriuguN. -vie »ruch Italien le'r.e Rechte auf
di ? In .d,lüa .tzlei-it' s!' ,i„d ■» * \)c.' nifh .' i >' Ille - fr Idriu aen

sind mehrfach I präzisiert hat. Rußland w ll u.cht mehr erstickt sein im schwirr zerr
1 Meer . Die M« rengcn müssen ihm geöffnet werden. Serbtei,

soll einen Ausgang ans Meer bekommen. Rumänien will nie »>n
ler dem magliarischenloche leidenden Söilne befreien. Was d^
Ansprüche der Ztittrglmächte betrifft, io sind sie schon genügend
gekennzeichnet worden. Diese Ausfajsungcn sind einander ;»»
tr . md und zu verjchieden. tu beide e nen Sieger und einen Be¬
siegten voran»setzen, ein t̂ rgebn s. das lio heule n.cht cingtre
len Hl.

Au« England.
Wb L o n d a n . 2ii. De;rmber. Rach einer Meldung der

„Time ' find aue Premierminister der Dominions nach London
ie .ufcn worden, um in einer Reibe oon Ztriegsratbefprethun
die Ziriegsorgani-ationen l.nd die für die <jc't noch dem Stricflc*
sich ergebenoen Probleme \\\ erörtern . Die Premierminister wer
den möglicherweisemuh über die Aricdensbedingungen befragt,
werden.

Wb Rotterdam.  21 Dezember. Der ..Nieuwe Rotter-
dänische Courant" meldet aus London: Bvnor Law antwortete
gestern im Unterhause auf die sricdsasircuudliche Rede von Leh
Smith » Lturporal bei einem Sanitatslorps einer Armee. Dieser
hatte getagt, dotz die Soldaten einstinunig für eine billige Bern
tung über den »Frieden sein rvürdetl. Sir John Simon sprach seine
vollständige Uevereinstjmmung mit der Rede Lloyd Georges aus
und legte dabei den Nachdruck nrck die Tatsache, dah Lloyd George
nicht d.e Türe für einen Frieden zugestylagen habe. Die „Times"
sagt in ihrer Uebersicht über die Parlamentsverhandlungen : All
gemein herrschte die Auflassung, das, de; PremiernUnister das
letzte Won über das Friedet»sangebot gesprochen habe, bis der
Abgeordnete Letz Smith darauf verwies, das; die Tür noch offen
stünde.

Wb 15!»r i sti o n io , 21 Dezember. Der Berichterstatter der
Zeitung „Astenposten" meldet »u .- London: Aus die Aeaheru.ig
des liberalen Abaevrdnclcn Proiessor Lest Smith im Unterhaulc.
der c'.s Ltorporal in du'r englische.» Armee in Frankreich Dienst ge
ran hat, drh alle englischen Soldaten in rank reich einstimmig
für die Cin'.eilunq vva Friedensverhandlungei» seien, enrgegnete
Bonar Low, schls diese Auffassung im englischen Volke Boden ge
wanne, würde alles Blut , das England im Kriege geopfen habe,
vergebens vergossen sein.

Der Knegvrat
beschlossen, dasz

des Mrieflet« be
Lyauten beraten

England tödlich verwundet.
Ro t t e r d a m , 2̂ Dezember. Line der ?rsten polinsche.r

Persönlichkeitendes Wtdes sagte zu dem Vertreter der ..Neuen
fünfter Nachrichten": Die Rede voti Llond George hat das Frie¬
densangebot nicht getötet: wir wissen hier zu gut. dast England a.n
Cnde seiner Widerstandskraft angelangt ist. ,Pnn le »! ist es bereits
aui den Tod verwund?». Das weist man auch in den mastgebenden
Kreise»» der Union. Die Note Wilsons unterstützt das Friedensan --
gebot, ohne dast str eine Bevorzugung des Vierbundes oder ein«:
Kränkung für diesen ist. tV'her ist sie zu Gunsten Englands abge»
fasst, um rs vor den» Untergänge zu bewahren. Wilson droht
wahrscheinlich heule nicht mcljj den Mitlelmächteir. Ich märe gar
nicht überrascht, wenn später die Enthüllung erfolgte, dast htiite,'
der Note Wilson» hohe Persönli.chkeiren England» zu suchen sind,
die sich schon seit einiger Zeit über die weitere >kriegsühnmg der
Entente keiner Täuschungmehr hingeben

Äus Frankreich,
,( a r i , 21. Dezember. .no .'a -n'eldnng.

tra,- um Samstag abend zuiamni.m. Es wurde
über alle dVorbereitung  und Weitersnhrung
tresienden Fragen unter Leitung de» Generals
und berichtet werden soll. Genera! Lnauteu ist beauftragt, den
beteiligten Ministern und dem Okerbesehlshaber die gefaßten Be-
schlüjje zu übcrmitt?ln und das bei ihrer Ausführung notwendige
Zufammenl'rb.' tten sichenuftellea.

Paris.  23 . D^ .ember. Viavasnie'dung. Um tz llhr abends
beendete der Senat seilte Gekcii.'sitzl.i'grn stir Betvrostrung der In
terpülativnen . Eine Biertflstunae daraus wurde die ösientliche
' .tzui'g wieder anigeomme»' . wurden mehrere Tagesordnun
gen cingebrocht. Miuisterpräsidmt Briond erklärte, die Regie
riing werde nur die Tcge-wrdnuitq Ebero-t-Mougeot annehmen.
die der Regierung das Aerkrancn aussprechc. Der erste Teil, der
der Regierung das Vertrauen ansipricht, wurde mit Istl gegen tz'i
Stimmen angenommen, der ,**v»ci:e Teil und die ganze Tagesord
n»ing durch >xmdh.ichl":bcn. Dampf wurde die Sitzung geschlossen.
— Die vom Senat ongenoiumen" Tagesordnung Eheron har fol
gend'M Wortlam: Der Senat versichert, drst Frankreich mit einem
' ein de. der hin Gebier bestlst bäii. m»h; »Frieden schließen kann.
Er ist enlschlosi"!' , den Mrir;i, der Frankreich auigenmigt warben
ist. e neu' siegreichen Ende zn bringen, da» würdig ist der
>)elde:m' üt!gke,t der iianzöiischen Soldaten, deren unsterblichem
Ruhni der Sena » von neuern seinen Grnß send-r Der Senat
nimmt oon den Erklärungen der Regierung .stenntnis . gemahn ihr
Vertrauen , damit sie nn Einverständnis mit den großen .Ztommil-
sioneit nnd uni ' r d?r Kontrolle des Parlaments die energischsten
Maßregeln ergreife, sei cs. n:n Frankreichs materielle Ueberlegen.
liest über den Feind sicher»,us'ollen. sei es. um unter einer einheit-
iichen und tätigen Leitung die Gesamtheit der Anstrengungen der
Armee und des Landes \u organisieren , iri es. um im Auslande
mit .stiugb-' t n'»d Festigleik die Würde und das Prestige Frank-
reich- z» veritidigen. und geh» \ur  Tagesordnung über.

ftricg»Heumi in Frankreich.
Pari  s . Die stummer hat eine striegsfteuer au» die nicht

zum » cer Eingezogenen, die den festen Satz von 12 Franken und
einen Zuschlag von 25 von: Vmndert ;ur Einkommensteuer iestsclst.
angenommen. Die stricgssleuer erstreckt sich auf die vor dem
stnug wegen DienstnnlauglichkeitEntlassenen u. den nicht mobilge-
machten .stilstdienst: von der Steuer ausgetwiiimen stad die
striegsverletzren u*it» Foinillenväter. von denen ein Smlm einge-
zogen ist.

-Frictzett»s-ch»sucki» in Buhland.
st v p r n h a a e n . 27. Dezember. Aus deir tu.rlsischen Leitungen

gebt hervor, dast f it der Eiilärung Pokrowskyo m der Rcichoduma
uno drr ^ niiickweinmgdes deustmen f rieden sang-motes dunst dis
Reichsduma »n Perersbur^. Moskau, stiew und anderen russischen
S .'ckduit Unruhen und Friedens' undgebuitgcn der Arbeiter stattge-
f'.'rd «.'? hoben. Gleich,zelng wachst die englandfeindllchs Tttmmu.ig
und men nimmt an. daß die ichroife Zurückweisung deutschen
Angebotes durch Polrowstn auf Buchanan zurüchzuführen ist.
Buchinan erhielt zahitüche Drohbriefe. Au irlrem Vchtttze murdur
zahlreiche Maßnahmen getrekstm. eb. nfo auch '.um Schulze der- B?t-
schaitsgebiutdec



Kleine Mitteilungen.
xJwti französische VS e r ft ü r e r verloren . Aus Üon

von wird gemeldet : Die Admiralität teilt mit , daß zwei französische
<Zcrstocci mjo .y? Zusammenstoßes am 21 . Dezember in d«r Nord
lee bei iä-lechtem Wetter untergegangen sind . S Offizier » und M
Mann sind verloren.

Wb Lugano , 22. De ' ember . Das französische Torpedoboot Nr.
:'0l» lief um l . Dezember HJltt vor )')avre mit eine Mine und sank.

Wb na Saloniki , 2b . Dezember . Meldung der Agence
»avas . Eine kurz nach Pcnifelos in Saloniki angekommene unve
kannte ^ rsönlichkeit li ß̂ beim Arsenal ein Paket mir einer Bombe
fallen , die explodierte und d.n Unbekannten tötete . Man glaubt,
dafz die Bombe zu einem Anschlag gegen Bcniseloe bestimmt war.

kämmen ist. hui  gieuden bereit fein , zusammen mit drn Bentmgte .i
Staaten von Anrerika an dieser erhabenen Ausgabe mitzuorbeiteu ."

Dt« HatKirl 0 « »terrelei - Ungarn » ist In D«m|«lben
Sinne abgefafit »mb setzläat gi-lchsaüs b«n balbigen Zulennmentriii
von B »rtr »l»rn ber tiiigjuhrc -nben Staaten cot.

Utdl' S be
B 0 I t «"

llaziul -Pii lilu bea i)u* MNchiiu ..D < m dentichenl lang .' i sind ui
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Zur 7loie Wilsons.
Wb Wien,  23 Dezember . Die Blätter l" w eilen die Aktion

Wilsons im allgemeinen im günstigen rinne wenngleich sie unter
Betonung der großen Bedeutung des £* rittes sich im gegenwärtig
gen ^ eDnnkt einigermaßen reserviert halten . Die ..Neue «yrcic
Presse " meint : Nunmehr werden unsere Feinde ihre Forderungen
aus die Rückgabe von Elsaß Lothringen und die Ausliesernng der
deutschen Flotte , wie die 'Absperrung des Deutschen Reiches vom
Meer und die Auslieferung von .Eonstantinopel und den Daröa
uellen kaum aufrecht erhallen können , da sie in Amerika als .hohn
einpsnnden wurden . Amerika , sagt das Blatt , ist der Name der
Wirtlichkeit geworden . Der Bernichtliugsgedanke ist beinahe selbst
vernichtet . Mögen die geheimen Zusammenhänge wie immer sein,
mroßes ist dennoch gejchelien, daß eine Großmacht ersten Ranges
sich dagegen anslehnt . daß vernichtet wird , was Jahrhunderte
Fleißes aufgebant haben . Der Friedensgcdanke wird niclit mehr
verschwinden.

•A;b Bttdapc  st . 20. Dezember . Der . Pest er Llvud " meidet
fl-.'v Wien : Dem Unternehme .» Wlisons ' .eilt man in hiesigen
:*i* oj .uaiv ;’:cn ' sleisen n chl grundsägl '.ch unfreundlich gegenüber.

zwar s:?:on dc >i:alb . ivc I man zu der Annahme bcrecht gt ,; n
f..tit g'.nul ' t b.' fi Wilsons Vorschläge ernstlich gemeint sind und nicht
etwa . !'" e es nacl» l' cr bisher gen Vuiltung der Bereinigten Staaten
... b «argen war . englandsicundliriien Snömungen cntsprunge '.:
sind. Da l.n- M ttelmiiaite >.nd ihre Beri i'mdelen bereits den erften
-u.hriit .zum Fr !ed ' n :n aller 'Aufrichtigkeir gtcan . ist ihnen »ede
'nndini g Ne '/ .ialer U'-'-llkannl '-. n Beznglüh des .u erioartende .r

i .--ela s »an W -.ons '.'.' ate äußert man sich einig »rmaßea skep-
i■i:. . no bi- wr gen Vund 'ebnngcn feindlicher Siaatsnli ... >er
' :-d ^ eitnr ' gkii geradezu Widerwillen gegenüber einem Fried n
bekundet haben . M 't dtenngklmng wird hier der Schritt de:
Sch '.oetz aufgcnomn '.cn. Darin , daß auch t \  Schweiz dein am er:
'an sch,n Voesch! g ' -l.r S «: e getreten ist er 'oliät >nnn ein An-
-. \i\-, !> d .uiie , dag inind . ' .ens bei einem Teck der Neutralen di?
Al -sricht gteii .'i-.ckson- nicht 'bezweifelt wi o. da die Schweiz imni ":
. >.">»!nl ehe Nciitraliüit bewahrte und bisher keiner» Anlaß ge
geben hal ihren guten Wille .» in Frage zu stellen.

Wb London,  23 . Dezember . Meldung .des Nenteischei
Bnreaus . ..Dailn Ehronicle " schreibt : Die gesamte englische Press?
Hot i ' i ihrer Ausnahm ' der Note Wilsons große Einstimmigkeit an
den Tag gelegt und so die Stimmung der überwiegend »» Mehrheit
der Nation richtig a.usgedriielt . Wir nehmen an , daß die Alliierten
Deutschland onmumon , indem sie c :>ausfordern , seine Bedingungen
zu nennen . Wir nehmen nicht an , daß Wilson gegen die Logik uni»
Billigkeit einer solchen 'Antwort etwas rinwenden tonnte . — »Dailif
News " schreibt : Die Ausnahme der Note Wilsons in England war
achtungsvoll , aber unnachgiebig . Es besteht bemerkenswert wen, .;
!il ' ierschied zwischen den Kommentaren der englische?» und ameri¬
kanischen Blätter . Beide drücken tteberrnschung und Bestürzui 'g
„us .' Eines ist Har , daß . was Amerika auch befürchten mag . es
leinen Krieg mit der Entente führen kann , denn die Schiedsgerichts
nerrräge , die es mit England und Frankreich geschlossen hat und bi«
Begeisterung der Amerikaner für die Sache der Alliierten sind eine
Bürgschaft der Friedens.

'üb B e t e r s h u r g . 25 . De ' ern! er . Meldung der Pet rr-
, , ' |iv Teloa âphen Ag -.n'.tur . Die Blnt or -ollen den Bc »v. ggrü :' -
• Die .-ü-ilson ">> seinem Schi «.».' bost'mmr haben, rtnftimni»
' >!. ltennung uub ehe : de in einen V me^ dei Aufrichtigkeit feiner
,rii v*v '.ieho Hai? n rilur die r.U'.che Behmib ' '..?»«« der Krieositiwen-

: ei! bei d ei r ülclegenheit für vn » ' gebracht Deuts 'lckanb habe oen
?. - j-a ei ' lseh '.' .i m?d iülue ihn unter Berleizung aller M - nschenreöue.

j!>rbe ,>.ick> >?e Bl -rhrrrschasr iu de ' ganzen Welt , indem es feine
••«rrjihoft von BeU n bis Bagdad begründen walle . Dagegen ner-

.n die Eutentemächl .' die Fre ' lzcit Europas und bc kieinen
" !oc. wie 3er ’ icn Mi!» Beig 'cn . -Ihr Dji.' I sei die Sieiwrun 'Z des

'Früdcns die notwendig d'.e Zerstörung de ', dentshen Militne -smus
r.eoinge . enn sonst v
u'ito B brahii» z s. !Ni
‘ i. n f hin . baß ! nie
>iü? ei ' . ' , ans die

:n ia

der

Demühland Europa behenich ".» und eine
Freiheit lPdrn . . Nom eie Wreinja " weist
, zur Befestigung des Friedens ' n Europa
d. ' r All icA.n Hütte fidlen solle»». — Die

0 'ük !i"" icn iüorten Err -.'N gegen de ?» Mir
»!-?»' d lifviriif !» ae -.' .jrde . sei c » ganz m»,uB ' .
ropüi il' en Bölker an ' den neuen Einntd

echt» und der ('Ueichbercchtigung herzustellen.

Die Ausnnhn '.a der Hofe in Amerika.

. a i h i i»g t o >. Wilsons Note erregt ungeheures Aufsehen.
'Note n-.rö gepriesen als große Tor eines großen Mannes in

rincin großen Augenblick . Selbst rcpnblitnnische .Kvnqretzmit 'j ' ie.
her sind begeistert »nid sagen , daß Wilson sich »msterblich gemacht
habe , indem er dieselbe .Enhnheck des Entschlusses bewiesen habe
.ie Rr -olevelt . Der detnokratische Sprecher des Nepräseinante .i-

d ' r Erfolg der Note könne nicht in Zweifel
r demokratische Senator Stone , der 'Bar
es ü r ausmartige Angelegenheiten » sagte:

naß und wird der Anjaug vom Erde sei»-.
Kr ;- glücklich n>»vählt , da Weihnachten die
.' lt n :n die Friedensbotschaft non Beth

! aus-

fiUcii!

Elail erklärte,

■ des Au »lch' !Üi
verschlag »fl z?-»
ngerchlick ist des

»gt Elras!. ' !»> lU'rin
i-.' f» eine 5»
ton liier »vnß :en schon s-
begeistert und sagen , di

Berui 'vns ist u -.ded i»gt davon überzeugt,
?v!ge sein wird . Die neutralen Diplvma.
l einiger Zeit von dein Schritt . Eie sind
wahre Bedeutung des Ereignisses werde

il non den künftigen (öensrationen ganz newürdigt werden . Es
i. i ül'ersiüssig . h»nzi?z!is.iaen . daß si-' den Vorschlag m 't all ihren
D. ritten unterstütze, » würden . Die Diplomaten der Alliierten hier
irtuirtcti , ihre Negierungen seien bereit , ihre Kriegszieie und
Fliede .»sbedingungen zu veröffentlichen . Auf dio Oesfenllichkeit
hu es den stärksten Eindruck gemacht , daß Wilson erklärt , die
Zerleg-'' ziele sü <n uieniols bekanntge ^ eben worden , und cs fei da-
li-r möglich , daß sie nicht so verschieden seien , wie man vermute
und baß d »° F : '-d . naher sei» als jedermann glaube . Das amerr-
>.mische Volk ist wild vor Freude , ausgettommen die Nußnießer
der Kriegsliciertlugen und die Bärscnspskulanten.

Die Arledensnote der Schwei;.
«d «t  r ii , 23 . Bfjembtr . SKdbunn ber Lchweizkdichon Bf.

peschen A«emuf . (Äeftern , ben 22. Bfjembcr 191(1, hat bei- tchwftzc
rthhe Äunbffrat an blc Stcfllortinflcn bor trieglübrenbcu olaatfit
folfl. nb» Stole fltridjtet:

2fr President brr Sifrcininirn Staaten uon -Jlmetitci , mit
mrlchfin btr |it)roeijcri |d)f Bunbesral , flftettft non | cincm tieffttn
Wunithf nach einer Imlbtgen Stfenbigung ber üetnbffligtftlcu . vor
flfraunwr Jeit in oühtutig getreten ist, hatte bie ftreunbttchkeit , bem
'Bnnbeorate von ber ben '.tlechertmgen ber ,; emrolmhd )te und
(fntentemäthle - ugeftettten Rri . benenote Henntnl « ju geben.

3tt bieler Note erörterte Präsibenl Wilson bie hohe tüJiinfttjbm '-
leit iiueriiatiortoler Abmachungen gut» rfmctfe sicherer und dauern¬
der Aerineibung oon ikalastrophen wie blesenige , unter der heule
bie Vöiker leiben . t?r betont im Jusamtnenhang damit oor allem
die -Jiotiuenbigtcit . bau linbe bcs gegenwärtigen llriegee herbei
siihret, . Ohne selbst Feiebensoorsiltiage - machen ober bie Ber¬
lin iriung anvtbieten , belrtirantt er sich baronf, .511fonbieren, ob bie
Menschheit hoffen barf , ffch ben Segnungen be« Frieden -, genähert
ju haben . Die überaus verdienstliche persönliche Onitiatioe ooa
Präsibenl -Filfon wirb einen mö-t»tigen Widerhall in brr Schwei,
linden . Xreu ben Beepsltchluiigen , bie sich aus ber Einhaltung
breiigster Neutralität ergeben , ln gleicher Fremtbschast mit den
Eluaten der beiden im belege stehenden Mächlegrtstipen verbunden,
wie eine Intel inmitten der Brandung de» schrettllchen Boiler
krieges gelegen ttnb in seinen ideellen und materiellen Interessen
aus da, lknipsinblichsie bedroht „ ob verlegt , ist unser Land oon
einer tiesgehenben irriebenssehnsucht erfüllt und bereit , mit leinen
schwachen Kräften mitjiihelfen , um Öen »nenblichen Leiben b--5
Krieges , welche ihm butch lägiiche Berührung mit bru Internierten
Sehmerverwimdelen und Ifbolnierten vor Augen geführt werben,
ein Ende ju bereiten und bie vlrnnblagen ju einem segensreichen
Zusammenwirken her Boiler jt > schaslen.

Der schweizerische Bnnbesrol ergreist daher sreubiolt die l>ic
lcgenheil , die Bestrebungen b.-s Präsidenten der Bereiniglen
Staaten von -Amerika ju tmlerftllsten . Pr mürbe fiel) glüiNich
sitiühen , wenn ee in legend einer auch noch lo bescheidenen Weise
für die Annähruiig der in , Kampfe stehenden Aöiker und für die Pr-
richtung eines banerhaste » iteiedens luiig sein lömtte.

Wien,  24 . Dezember . Kn Besprechung ber Note bet schwel
jerischen Bunbetrotes sagt bas ..Neue Wiener llagblaN " : (gerade
die Süiiveiz erscheint berufen , als erster neutraler Staat Europas

1 die Stimme für den Friede » zu erheben , denn sie hat bnech
Iireiigsle Bewahrung der Neulralstöt einen oollkommen güstsgen
Nechlelllel für ihre BereiMdiaftserNariing erworben unb sie ent-
I,iillt ein ehrendes Weheininij , da sie milteilt , boh ber Bundeseal oor
einiger Zell mit dein Präsidenten brr Bereinigte » Staaten in früh
l„ng getreten sei. Die Note der Seluveiz ist ein sstlististhes Meister.
ftücT, weil sie nicht stilisiert ist. Man kann eblrn und guten An
schaimitgeit teilten reineren Ausdruck geben als ber Schweizer Bim-
besrnf . brr an das grobe Ziel mit einer Bescheidenheit und mit
lener klassi'chen Drinul lirrantrllt , bie echte Menschen beierit , weilst
sie vom Pstichtgesiihs nüühiig ersaht für bie (Jebote ber Nketischiich
teil wirken.

Deutschlands Antwort aus Wilsons Ariedensnotr.
Wba Berlin,  2H . Dezember .' Der Sknaissekrekür der Ai --' ,

würkigen Aostes trat heute dem Belschailer der Bereinigten Staaten
von Amerika in Beantwortung des Schreibens vom 21. Dezembee
soigende Not - übergedetii „Die Kaiserliche Regier -iiig hoi die hoch-
iieezige Anregmig des » ereii Präsibenten der Vereinigten Staattn
m it Amerika , Grundlagen für die Herstellung eines öcnieraben
Tvrii'beus zu schossen, in bem sretmblichsken Weifte aufgeuontmen
und erwogen , bw in her Mitteilmig des Vieren Prüsibeulen .zum
-üiisdrzuk kon-.ost. Der Vjcrr Prüsidenl zeigt bo : Ziel , bas ihm am
.-arten liegt , und I,--,i hie -A' ahl des Weges offen . Den Kaiserlichen
-'iegierung ericheiul ein immittelbarer (.licbante -uinetiuifii ) als der
geesgi-.elsie iJüeg, :-.;i ja bei» gewünschten Crgelmis zu gelangen,

üeehel sich daher , im Sinne ihrer EeliüriMg vom 12 . ö. Mls,sie

Dezember f̂BUi J»» dbrtm »stvaligen |
i n» «rböMmaJ»r tm _ . ...
KrlrgeteurmtgSjufogen unb zum 1. ffebruar 1(117 «In* « Wzöhung
btr tausenden Kricgsbeibllfcn erfolgen (OB.

Wb Dlfn . 2(1. Dezember . Vteute mittag femb Me Hglftellung
des Beamtentörper * des Biiiüftttiunts be* neustem bei Al» neu
e,nannte » Min stee Olrafsu (! zetitiii statt Set KtinlMf . (Darbe
oon bem ersten Sektion sches Botidtatter Z reihet tu ». M ««chlä be
griiszl, der ihn der treue » Milarbeii der Veamlenschask mrsichkrie
tiiid UOI sein Wohlwollen für Dole bal . Wraf Ezerain erwiderte
in einet turjeu 2iede . st! ber ei für ben steuiiblichen Euipsong
oanlie unb die- .Vzossitmtg auf ein «ebe.hliches Aulammenardeiea
ouobriicfio . Ei betonte fobamt , deth er Och« beabsichtige , seht ein
peliliiches Peogteimm ,zu eniwetseii , bosz er aber an den Nicht
I-iiie' ii der Pvttt l Pntians unoetandett se-fthalie » werbe . 2n «be
sondere- iüenttti (irrte sich ber M nistet völlig mit den oon b«n Mu
lelrnöcht " . tat » beten Beibiinteten gemachten Baelchläge , Da die!
Siege be-s Bierbunbes iehe Mistbeulung leiner Frieden «boiichaii!
ausschlieszen . D e innere Lage skreisenb. erlläele Wraf (fjernin , tr|
si. he | .'!b |ioerflönMidi voll und ganz aus dem Stonbpunlle de» Aus
i,i, chs 0-,b be-lrachle- eiae strenge Par läl zwikchen Oesterkelch im!
Ungarn als dos giinbomenk feiner Tätigkeit

Rom . 25. Dezember Meldung ber Ageuzin Stefoal . De.
Papst tut dos Heilige nollegium , bas ihm feine Wünsch» bor
1-rachle . in feierlicher -»iubienj empsoiigen . Der Karbtnal -Donei,
Banuiell ! verlas eine Abeesse, in der er Menschen und Völkern den
,Friedens, »Misch vusbrückte . de» Wunsch, der auch der liebste des
Papstes sei. BumsteUi rühmte dos Werk des Papstes , bas
Sebmer .-en ju linbera , Mat eiiizuflöszen. Recht und Werechtigteii
ui lehren und Nechisverlegu .tge» zu verbammen bestimmt sei, Do
die Weit einen endgllliigen gerechten Zlneden wünsche , so «ei re
gerecht , dass die ganz » Weit gu i-iefem Ziele gusammenwirk «. Alle
Wüi -sche saszten sich ln dem einen zusammen , daß hi« Bedingung
zur Etsiilliiag dieses Wunsches , die von dem Chor der Engel an der
Krippe von Bethlehem genannt sei, nömlich , dost bi« Flamme des
guten Willens sich rein und hell in den Herzen entfache und sie ba¬
nn führe , die Ün -l!e ja erkennen , aus ber ber Frieden (frönte,
und ben flieg jtr (inben , um die oor (Hott gewollte Ordnung jn er
langen , die ihn atiseechl erhalten könne . — Der Papst erwiderte,
er freue sich üdee die Anerkennung de» Heiligen Kollegiums Jiir
(ei.t Werk , bas bie Leiden des Krieges zu lindern lrochte , und über
die Eiiiinüllgkeil in den Webaitfrn und Bestrebungen der Jtnrb!
nette unb des Oberhaupt . -r Kirche. (Ir erinnerte an feine frühe
reit Frlebensmohnungen hlofz mit bem Wunsche , bosz bie Erbe
(tun Weihnathisseste erfennen möge , toos zu ihrem Friebeie diene,
base die Müchligen der West , um den Laus der Zerstörung der
Völker guszuhitlleii , die Stimme des Heiligen Kollegium » hören
möchten und boft bie Völker Nachdenken möchten , bomit hos War!
des allen Psalmislen , basz Werechligkest und Friede sich küssen, ir
unseren Togen eine neue Anwenbimg sinben möge . Der Papst
taufte sein sicheres Vertrauen auf bie Zukunst her Kirche unb bei
Staaten aus . lir dankte ben Korbiitölrn , brachte ihnen feien
Wünsche bar unb erteilte ihnen den apostolischen Segen

Schwede» und die ^riedengsrage.
Ctvckbvlm.  27 . Dezemb . r . Wie die Pariser Presse b«'

Haupte », benbsickititz» Schweden , an der Fried -nsakrion der Neü-
heilen sich zu beteiliqc !». ..Moli »»" erklärt « Stprveden bereite eine
Note vor . on der Dcinschlund nichts uuszusefzrn Haben werde.

Tages -Rundschau.

die zu FricdenüverHnndlunjzcil die ?')nnd bo :. den alsbaldigen
Uimmcntvitt rc »i Delegierten der kriegführenden Staaten an einem
neutralen Orte vorä ' l'chlagcn . Auch die Zi'aiscrlkche Negi .rmig ist
der Ansicht« daß bas große Werk der Verhiituitzz lünsriger Kriege
erst nach Beendigung des oegeniröitigen Väli 'e/riugens in Angriff
ss. v.cuime .: - !" »' >». Zu >-. n -c.>:> i/ichc Jcitpu .'.lt n

2»uischtand und Uuhtand.
ttoln,  2 :4. Dezember , (fin guter firmier russischer Zustände

schreibt Her Köln . Ztg über bas Verhällnis Deuischltiiibs Jti Nusz
lanb:

Wenn man int nllgctnelnen bie Gesichtspunkte | iie Friebensbe-
trochlungrii itmh iiiililär -geogtetphischen . poiiklschcn und wirtschask-
luhert !':iri ' .iqur .gen gliebert , so betonen wir im oorntis , bast wir ben
be-iben . rftercti bie catlrteibenbere Bedeutung beimessea . Die iviet.
schastlichen Binbimgeii , deren BebetiliMg Im Friebeii weit über.
stbüszt wo,den ist, sind bei» ersten Gesschtspunkl unkerzuordnen . Bei
littfcren Betrachtungen wolien wir ieti -er Immer ein Doppeltes im
Bug .* hoben , um näiiig ermdgeob Zii dein „Soll ", bas wie für
Ntiizioub aod ) b . ii Lehren ber Gesthschte her legten Jahre btidten
müssen , zu lommen : einmal die gtosze Gefahr , bie bos immer
slütier werveabe Nuszianb bauernd für Deutschland bildet , (fin
russischer Wcnrral har während des Krieges nuchgewiesen , das , Üitist
iaiid , soll - dieser Krieg verloren ginge , in zehn Jahren mit 20,
uöiigensolls mit 40 Millionen Mann über Deulschland herfallen
mitszie, tim s:iu setzt entgangenes Ziel ,z>! erreichen . Dieses pan
I-amistlsche Wort wirb siih nach einigen Jahren ,,weisellos erhehstch
abkiihieo , so bosz die sähen Ausbrüche lein Most stir die ..Zukunll
sein dürfen . -Mil de » Tatsachen aber , bas, neben uns ein 200 Mil
lioitenoolf etllartenb sich enlwiäeii , tuiliirctle Forlschriite gewolt
[am leihet tmb babei bewiesen hat , bast es sich pölistsch leicht als
Werkzeug anderer gegen uns gebrauchen iüstt, werben wir bauernd
za rechnen habe » . Diese Tatsachen werben in erster Linie eir-
Ichiieibenbo Bedeutung süe die Erwägungen bei einem .ziiliiitstigen
Friebensschstist mit Nnstlanb haben müssen . Slnberseits liegt in der
angobeiiteten Möglichseil , bast die imrtihigeu Ktäste Nustlaabs.
falls sie nicht überhaupt durch eine enbiich zum V)eii des Landet
citisestei-be segeusteiche libernlo innere Eiiiwiikitmg unschädlich ge
ntaci-1 Ivetben , sich in Ztiltmil ein anbot . s Beläligiiiigsseib ,iis die
Nichtung u» pi -Mitteleuropa suchen werbeit . Die Aussorberung , die
Frsedenssorberungen so zu sermiiliereii , bast sie leine Lebensinler-
essen Nustlands tinletbinben obre auch mir schäbige», ist bohre be-
eechliat . Sebenlaüs biirjea wir nicht uon dem Grimbson ausgehen,
bast Niistlaiid utibebiitgl unser Feind bleiben wirb . Bedeutet bie
Abtrennung Polens von Nustlottb für Deutschland elm erhebliche
Sicherung gegen die rvssssche Gefahr , Io bebeulet sie für Stu &Ia -tb
nicht bi» geringste Schädigung einer julünfligen Entwicklung , Das
Schicksal des Kutlanbs ergibt sich aus bensclben Erwägungen . Für
bas Most dessen, was wir von den Osiseepraainzen brauchen
können ebensalls mir instilärisch -geogrophische Gelichlsptmkle mast¬
gebend sein . Es ist eine Btnlenwahrheil , bast Nustlands berechtigte
Pläne ein ciofraicr Vzasen sind. Dies ist eine tfebrnsforbeninß des
mächtigsten Aqrarstaalesz wenn sie ihm versag , würbe , mußten
f, ine , om ttriiiduagstobe verurleille » Kräfte über kurz ober lang
in einem neuen , bis in bie fernste Hülle populären Ringen um
einen solchen Ausweg läinpfen . Die Forlnahme seiner Ostseehäfen
bedeutete für Rußland einen luirtiidicn Grund zu einem !Ke-
oaitdjetricg . Aber auch Riga ist mit den Led :» -oberii der russischen
Boikswitlsetzast so versuüpsl , daß sein Erwerb uns keinen Gemimt,
aber unoersohnllche Feinbsthast elnbringen würbe.

Den territorialen Best » Konftautinoprls wirb Rußland me be
lommen . Dagegen hat man in Deulschltntb unb vestereeich schon
oor bem Kriege Verständnis dafür gehabt , baß es für tine Groß¬
macht tute Rußland nnerlrüglich ist, mll einem großen Test seiner
Flotte nicht aus dem Schwatzen Meer hetatiszulönnen . Rnßlanbs
Vmnbdeilottc führt sührlld , sttst ben ganzen » eberschuft ber Ernten
Sübrußiands du ich die Dardanellen nach BSrftruropu ; seine Kriegs
sthisle müssen aber , ruhig in Sewastopol liigea blcificn , wenn in
irgendeinem Kaperkriege bie bis .zam Bosporus oeleilelea Schisse
dioußeit im ‘JJültelmeer u* m lleinlten Torpedoboot mich feiner
Basis int -JHitleimecr mt | nebrad,i loerben . -Wenn matt in Deutsch
taub eingesehen hat , hast Rußland ein wesentliches Fnleresse „ „ der
Lessiitma der Daidaiitileo sät stille Kriegsschisse hat , ließe sich Mich
ohne Frage nach Slreichtma der unmöglichen Irüumcreien Trepow
Über diesen Punkt veehonbeln.

-UVmi Brrl 'n . 23 . Dezember . Seine Rloseilat der Jtiijer nahm
heute nachmittag IM Reichssttnzltrhguse oeleaenillä ) eines ofnftiin
big -,, Besuche : bea Bartrag be» Hc (üftanjlcrs entgegen.

itetln . reii 3omttng prnuft nm Reidistogsgedäiibe , und;
b. iu Hz-- f-o-zgeiüst ieseiis-  o zmii elften Mäle in i-o!i." i i-iiilb

iMHMMHl
Blebtldt , ben 27 . Dezember 1910.

Das Eisern « Kreuz  erhielten,
Reserollt Wilhelm Grast im Jos .-Reg . OP
Ilmerosslzier Wilhelm .Hosmann,

Re . (iu.
Lanbw. 2ns -Reg(I

Run sind auch die dritten Krl « gswelhn achleo
vorüber Wir haben sie nicht wie sonst mit lautem Kübeln gesesenl
dafür mN umso tlrserem Empfinden . Jsl doch wohl k«sn Hausl
keine Familie , wo nicht ein « obre mehrere liebe Häupter fehlen]
seien es nahe ober fernere Aiigehöelge , Zu ihnen , die druaßen nur
Heuer 'Wacht stehen gegen den Feind , ob«r gar schon als Opfer des
Krieges in kühler Erbe ruhen , wandte » sich bann dl« QHfxrttten bei.
linier dem Ehrislbavm berfammcllcn Famlllengllebee . Wenn »urck
bas oan unserem Kaiser den Feinden gemachte Angebot zu Frleä
bevsoerhaiibliiiigen ln wellen Kreisen Hassnuiigen geweckt worben
waren , bis zum Welhnachlssesle wenigstens einen fernen Schimme»
aus bas Ende dieses mörderischen Kriege « erschauen zu können , sil
ist diese Hossnung zu nlchle geworben , Ader mögen die für weitere]
Bllilveealesten oeranlworlllchen Männer lm gegnerischen Lager aiuf
mit uoeh so lautem Kriegsgeschrei ihr Gewissen zu bestsuben um
ihre Bölker zu betören suchen i bas Wort oom geieden Ist gesprvcheil
nab e-s wild , in seiner Wittling orrfiärtt durch unsere weiteres
Wassenersoige , seine Kreise immer weiter >mb weiter ziehen . Dies
Gewisthei ! wollen wie vom Weihnachtsseste mit in die Zulun
nehmen . Dos Wetter wöhrenb der Feiertage ivar wenig weil
nächtlich . Ein eigenes Bild bot die Ratae nm Samstag grgej
obettb . Ringsum bedeckten schwere Moitenmassen den Himniq
nur fern im Westen war die Wolleusthicht zernssen und ließ!
tintergehonde Sanne btirchleuchten , die vor Ihrem Scheiben af
kurze Zeit bie Baumtroneu unb bie Giebel ber Häuser mit Ihr»
Strahlen vergoldete . Rach einer überaus stürmischen Rächt solgp
bann am Sonntag mildes Wetter , was unseren Geschästslevten sei
zu guie tom , denn es wurde noch Diel elnqetanft . Der erste Fel]
log brochle uns morgens Schneetreiben , das bald in Regenwel
überging , Rachnilnogs Härte ts sich zwar auf , zeitweilig ließ |
sogar bis Sonne sehen, dach blieb es unfreundlich . Der zwei
Feieriag dagegen zeichiteie sich bnech überaus mildes Weller aq
das unqezählie E ioren von Menschen ins Freie lockte. Befand
zahlreich tom-en unter ihnen bie Urlauber , bie bas Glück Halles
während des Festes lm Kreise ihrer Angehörigen wellen zu tönn
Wer freilich abends nstht reckilzeilig zu Haute mar , ivnrbe nsi
durch bie aprilmöstlge Launenhastigtell des Felerlagswellers uu »tf
genehm überrascht , denn gegen 8 Wir öffneten sich bie Stblcnfen b
Himmels zu einem ergiebigen Guß . Rgch den drei Feiertag
«relen wir nun neu gestärkt wieder ins Alllligswirken , nur
Fugend erfreut sich noch bis ins neue Fahr hinein ber Ferien.

P oi i zei b e eichl . Hn ber Nacht vom 23 . zum 24.
•rniber wurde bei einer in ber Mainzer Siroße wohnend
Witwe eingebrochen und zwei wertaalle Hasen gestohlen , D
eifrigen lllochiorschungen der Keiminaspoilzel gelang es, den Täi
nachträglich zu ermitteln . -Es war ein hier aus Urlaub weilenl
Soldat , der atrholtek tmb der Mliitärbehörbe übergeben wurde,]
Wegen -Betteln » ist ein Ingeiöhnee aus Wiesbaden «eehaslel l
da er feste Wohnung nochivtilen konnte , wieder etiklossen wott
— 2l-is Gniiib eines eiehterlichen Hastbesehis wurde ein Orgekf.
ler »erhöhet unb In bas tsterichtsgesangnis einfleliefert . — Ein 1
iäl-riger Fimge erlitt in einer (hem . Fabrik in Mainz -Aiitanedn,
burd ) CFrplofion einer Lampe einen Unfall . Er wurde m . >>
küesige Kronleiihaus eingeiiesert und ist dort an den Folgen M
Be-iietzungen gestorben . — Aus einem Garten lm Znjtrtri „äM
uuitben in ber Rocht rotn 25. nun 2(1. Dezember wieder 3 Käst
gestohlen . Die Täter überstiegen den Gorienzatm , eitiserttten
ivoitsom bas Vorhängeschloß des Gartenhäuschens und nahmen i
Tiere  Oil (ich. A-.ich in diesem Falle ist die Kriminalobteiiimg f
Eiiibrechern auf ber Spur . — Aus einer Straßemaierne
Bieichstroste ist der Melsingbrenner , sowie Zhlinber und Sirumsl
thrn eniserni inotben . 2l»sterbem wurde die Scheibe -crtriimmett
Ruch ben . Täler wird gefahndet . — A», 25 . Dezember odeaK
argen ill lihr entstaub III der Kaiserstraße bobuech em Menschest»
r,i<fiattf , bos, f-rii bo: Gerächt oerbrcltcte , es sei ängedrochen wor¬
ben . Der an Ori und Sudle - ' . .
dost bos Licht im Lodeit
tr -ir . Von einem (tmbrediei . .
-Wöhrenb ber Festtage ist In einer chein. Fädrsk in der © wsbabeni
Siraße ciiigebiochen unb für eiwo 300 Murk Seise gestohlen wag
den . Der oder bie Täler aerschassien sich Eingang von dem als
grenzenbrn Grut -.bstück aus , indem sie durch em ossenstehenbä
Fenster stiegen und in ben Fobrikhos gelangten . Durch Zertrvnk
ment einet Fensterscheibe gelangten sie in den Lagerraum iitf
erbrachen hier gewolssom ein « stsst« ,, Den Rückweg llghmen
Täter hutch da» Hosior und bedienten sich hs«rzn d«» Mi t- ogetroiitt
oi- einem liestintmten Ps - lz ausgehängten Schlüssels . 2er ober Di
later r.uiffrn mit den Oettlichkeittn oertrmit sein . Die » ntuttf

du uerbreitete , es sei cmgeoro « »n wop
i-ne vnwtsenbe Poiizeibeamie stellte fest

sahtlässigerweile nicht gelöscht worb ««
her war natürlich nichts zu sehen . -*
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1mityt' i sind in nie yeU'iU'i. 4Du 14 v'ol)i\ ‘ ulte iuiH 'in
Itbrlmg Paul 3 »bgnjen au« W>>W,gd»i> «mttrntt fichaiu 11. D»
l*mbci von f *tti»r ÖchffWl * In um bi» F - chichui» in
iöitl >ridi zu t »l;i* cn. “Huf b«m Oege ijitrher l| t er noch critbin
morden. Von Sa ah Ml ! ftd» Spur . War über da« Verdi «» »»
Mefre Jungen Angaben machen Mm,, wird aebkien . sie der
.'.oiucrmoltung , Kiiminafaüieliung ZRaihvbS Zimmer 12> mit >« e >-
ien . - l£* Ifi di» ffiohrrtlrmtmg gemach, worden , Sah Bezugi-
scheine aus den Namen gänzlich undeieiiigter Personen veriangl
werden . Um eiwnige » Betrüger »i«n enig »genz>,treten , nnrd die
2>n»göbe der B >zngsiäieine non der Poriuge eine« Ausweise » (po-
bzeiitch» ignmeidung . Steuer,eilet , Mikitärpapi »»». Heden,mittel
buch und dergi.t abhängig gemacht.

' Der dieosShrige « »i hn »chi , v » r I »h r aus bc«
Siaaiabahuin biied insoige der geirossenen ilinschrSnlungen mvG
etwas gegen bin « eekrhr frShsrre Wre wfd , ***) if
inmur noch ein? sehr ansehnliche >>ohe. Die fahrplanmäßigen
^ijge waren aurchwea stark ubetfüllt. umsomehr al» alle sonst ein-
gelegten Sonderzüge diesmal in Äetzfall kamen. Aus den Yaup,.
strecken bildeten immer noch die Feldgrauen den gesßten Teil der
Sahigäste. obwohl die Uüauder der helmatgarnlsonen bei ge-
ringeruk Entstrnung den Weg nach der Heimat meist zu tii 'n zu-
rücktegtrn. .. . ^ ,

* iRiuiol ) r » brltfi ) « rttgr . 3 « « t » « »ftchrist S«r P - It.
fendnngen müssen dcr Empfänger und dcr Bestimmungsort d«utlich
und I» bestimm, bezeichn«» sein, da» sch» UntMchßhei, »orgebmigt
wird . Aus Sendungen nach größeren Orte» lind auch die Strafte
und die Hausnummer sowie Gebäudeteile sBardeechau», tünier
bau », und « vckwert. bei Swchungen « uh Berlin mchrr
den, ber Postbezirk und die Nummer der » esieUposlansluil.
> B . E . 2, S . 14, R « 40, « Mgeden , Un da« « t»mpeig»jch«ft , u
erleichtern, sind die Je »!marken nur in die oder» Site der Anichrstt
yi Neben, nicht, wie «» öfter* geschieht, in di» Unk« uniet » Eck« »der
«N die Witt » oder aus M« « ücksett». SW «leinen « eiefmnschiäge —
in (Bub der Bistlenkarten — (olllen in der Neujahr «,eit gar nicht
verwendet werden, Venn dies» « einen « tteffntdun, »» , so , i»rlsch
sie auch aussehcn nwgen . erschweren ganz besonders den Betrieb
bei der Anigadqlostanstait , unterwegs in den Bohnpoften und btt
den « «stellpostanftaiten. Auch wenn man seinen Beusahrswunich
aus Bisitenkarie üdermitteltr will , f, »erwende man einen ordent-
lichen « riesmnschiag. Werden diel» billlgtn » vnsche der Pos , oon
Len Absendern ersüilt. Io wird sich der Neujnhrsdtiefv 'rk' hr gin»
niiwickei» und ein jeder sein» Paliiachen rechireiiig erhallen . Ferner
ist dringend erwünscht, da» die Firmen ihr» Malier » ,u -ksachen nüi»
u,n Eilvestertog <31. Dezember) , sondern einige lag « »or. ob»)
nachher etntt-sern. Um dem ü» ermäßigen Andrang an den Schal-
terstellen zu begegnen , empfiehlt 'S sich, die Poliwertzeichen «ie di»
Beusahrsbriesiendungen schon einig » lag « oor Neujahr , U kausen.
Die Postschalter lind am $1. Dezember iSann log , anher zu den
üblichen Somuam -Schaltersinnden muh noch In der iß»It «»n 9 bi»
12 Uhr oorm. und oon I in» 5 Uhr «nchm. zum « ertzeichenoerkous
geöffnet Am I . Jammr finden die Schaitcrftrmden wie an Eon ».

t ?" r Rheinwasserftand  ist « iihrenb der irglen lag«
»an » erheblich in di» ->',«h» gegangen . Ans den Tiefstand in der
leziwktssosseneo Woche ist seht innerhaid drei lagen e n Steigen
, -n, 75 Zeniimetit gesoig«. Dabei ist sür die niichft» Zeit noch ein
neiiere » iangtome » Steigen inioige der siarle » Rigengüff » und
der erheblichen Schnresiille mahrend der legten läge »vr « e,h>
„achten zu eiwarten.

Wb In Antnüpsnng an dt» « und „ ra „ u»e»tdnung im» »
Zl . De -ember d. J . über di» Erfpa » ni » vonBrennftoff » N
und Seienchiungomiliein  wild in einem Rundfchreiden
de» Minisiet « de, Innern an die Regierungsprasidenien darauf
hingemief,,, . dah d e für di» Dunhsühnmg jener Verordnung er-
iorderiillieu « iaftuahmen- geiroflen werdrn müssen. Um »rn licht,
oerdrauei, in gewünschten, Unisoftge »inzü schranken. ist aber nicht
nur der durch die Bündrsraisoeroranung brgnMdei « Zwang , son¬
dern unch die bereitwillige Mftwirkuit , alle » Privatpwsonen . der
.<»in«brsiftee und des ganzen Pubiiknm » nnerldhlich . ikin unmtttet.
barer Zwang zue Sparsamfeit wirb au« sie variällftg nicht ausge»
übt werden, man fegt aber oorau», da» sed» »inzetn» der im
Interesse der « llgemelndeit ergangenen intchüinie» »u einer spar,
ium. ri Berwrnbnng d. r Seiemhiungsmitich und Brennstosl » be¬
herzig !, Die Mun iionshuftellung «rsordert grah » Nohienmengen,
deren prompte tj «serang durch die Iransparteeschweenngen dehin.
Herr m rd. Der prioat » stohiendednrs sür cheizzmeete UN» zur « e.
jchaifiing oon B ieiichiungsniiriein lann und muh wesentlich herab.
gedreiNI werden, d.unil die Lrieaszweete auch in dieser 'Ziezichunq
vor jeder Beelnirächtiguna si.hergrsreiii sind. Da» Botcriand wird
sich in den, Be rrrauen ans da» Verständnis aller ftodien und stich,.
Verbraucher siir de Rotwendigteir der ikinschräntung gewih nicht
„rtänsch ! ieheu

Wb Wie wie Horen , sind sämtliche lenppenleiie erneut er
snrli! worden , mit allem diachdieeek dnrauj hinzuwirlen , deih
Mannichnsten,  d -e ein shcht und länger unimietbrochen NN
Feld - gesinnde» und IN dieser Zeit noch »einen Ufloiib gehabt haben
. - vor niik!» den Nerheral ' ir » — eia »ela Nb erieiit wird , iss
wird angesiredi . dieie » steinen auch ohne amtieche Bescheinigung
einen lenzen Urlaub zu gewähren , loweii die miiiiiWtschen Inter
essen e, irgend ziüallen . Mi ! zunehmender striegsdaner ho , e ne
zweikmähsge gleichart ge und gerechte BerürNichilaung uller .Heeres
ungehörigen bei lkrteiiung von Urlaech «rhöhle- Bedeutung gewon¬
nen Wenn ans bolkswirilchastlichen lftründen Angehörige ein
ul, -er Derussklalsen zu bestimmten Zeilen vorzugswe .l» bernik
liäiiigl werden Müllen , >o feil doch ln gleicher Weise den strsorder
»Elsen aller ichrigen Lrwerbzzwttge , — deiondrrs genau »! sind
auch die 2!nv ..hi>eigcn de» kau>mit»nilchen und gewerblichen Mit
telsiandes - in möglichst westen, Umsange lllcchnung getragen
ibltden.

Wb». Seil der Lereinheillühnng der Lebcniiniileiznluhr
,nachte di» Zentraleinkgussgeselllchasi von dem Belchlagnghincrechi
gegenüber Postpakeisendnngcn seinen Siebrauch. Die Srieichlcruvg
sührie dazu, das, der tkrfoig der tkinsuhrregelnng in Frag » gestellt
ist <E» muh Im Interesse der gteichmnhigen (desgmtocrsorgung
der Bevvlkernng und zur Bcrmetdung der Bevorzugung einzelner
aus,s >os>»„ der Allgemetnhctt mt» der bishrigen Uebung gebrochen
Iverde», Die ZentraleinkaussgefeSfchgst ist deshalb vom Reichs
lanzier angewiesen worden , siir Posipasetsendunggn au» de« Nie
deriunden und Dänemaet , di« Bulker, Margarink . Fletsch, Fleisch
Ivgren, Speck, Schmalz , « äse, Dauermilch aller Art oder stier allein
oder in gemlschten Sindmißi n »nchaiten, von, I. Januar ad die
bisherige Uebim, aufzugrden.

vezugdfcholn « für ren.

M oh nehmen - ne Bewietschatiung getragener
Schuhe und Kleiber.

Die in legier Zeit beobachtete übermähtge Sertoraung de»
Pubtilunie mit Slhuhwaren Hot den Bunheorat ueroniaftt , auch
die Setnihwuren der Regelung durch die Retchsbekieidungsstell»
zu unterstellen . Dies ist durch eine rierordnung betreffenb Aende.
, »ng der Pete »»»nach »,lg vom I" . Juni 1HI6 über die Regelung
dee Verkehrs »eit Web,  Wiik - und Serickwaren fiir die bürger-
teche Bevölkerung geschehen, die die Schnhwaren an » Leder , Wirt,
„der Strick,varen , Fitz vder UI,artigen Stossen der Bezugsschein
Utieaii unlerwitsi , Für deftimnel « Uuziwschnhwaeen , deren Ne »,
»njertigung nur „ och in lehr beschränklem llmsgnge ' möglich ist.
iit eine ähnliche Regeinng wie für di» hochwertigen Reibung»
ttiicke »argelehen ! gegen Abgabe ' »ine » Paare » getraaaner ge
vrouävisabiger Schube obre ktielei mit Lcdcruneerboden wird »ine
Abgadebescheinigung erteilt , d!» zur Erlangung eine » Beznglschee.
ne « i it, ein Paar stuxusschudt ahne Prüfung der Nnlmendigkeii
!,er Aniehaisung verechligi , jedoch »ur »ns 2 Paar bi» tknde 1VII7
Die Schuhrtparoini tfi nicht bezug escheinpsiichlig,

(fWtragtnr Kleidung , Wäsche und Schuh«.
Die Bewirijcheijiung der getragenen Kleidung », und Wäsche

Hude und der geinegeiwn Schnhwgren wird den Ztommungiverbän
!,en überirggen . die da » üiin - und Vertgussinonopoi für diele vte
.cnstönde rrhaiien . Niemand darf mehr an ander « al» an be-
' Skd!! I; ziigttgssem Stellen getragen , ttteidnuge - und Wäschestücke

,,d geireoev » Schnhwaren unonwetilich ockäntzern : de« gewerb«
, ihige Erwerb stckcher Gtgenständ » ist nur noch solchen Stellen

, liuni » . Feit den Atibanoet lind Ukdergangsbesttmmungen - arge
sehen. Den behördlichen Anvohmefteiien ist gleichzeitig die An»

jlellnvg vei.i Ai'gabvtie' lcheineguugeu ',ne üeiauguvg von Bezeig .,
scheinen fiir döchwerlia » iUcituuig oder stuzui Schuheuaeen Übel
«ragen . Wäheeud bisher nur d»r UWtnhandei und dee Ma,sühne -,
dekli der Be ' ugstcheigvsslchl unserworlen wör , wird dieie sehe aest
«d» UohmM mig zu stchomum »der zur « enutzun , erstreck, - w«nn
Üef» Ueäerigsiung dnrch einen Stewerbeireibeaden mit Wed - Wir!
und Strickwaren oder Scheihivore, , erjoigl . Detnnach sollen jez.l
auch die sogenannlen lstordeeobeverieibgeschösie sowie die Scheu
tn .tg ieilens der ütewerbeirribenden unter die Bezugslchetnpslichl.
Nur bei Wäicheoerieihgesäiösten ifi sür ehren derzeitigen Bestand
«tu » Ausnahme ne,n »chn he dnrscn jedoch ihren Bestand nicht oer
mehr «,, - Desgleichen ist nUgeneein jede iiederiassenig sonstiger die
>enltttnöc sür nicht mehr als d,ei Tage bezugsschenisrei - ,,einer
st dao bereits früher von der Reiche Bekieidungssteite ausge-

sprach «» » Peeboi , den Preis galt , aber leileveile vor stnlpsang des
«damlenepeiien Bezngsscheins zu fordern vder onznnehmei, , wie
heehoir-

We' lier ivird vom 15. Janeear iiii « ab die Penniliiung de , Be
zngofchein « durch di» ldeschäsie oder Äondcrgeiaerbetreibenden
ve-rbottNs nur da» Ausicge » de, ÄkZbgsschei,-Vordrucke und deren
Aewfüiiiing in den Geschälten kann von den Zzomnninaiverdäden
weiter zugelallen werde » . Endlich wild jeder izinwee » aus die
Lezuasschcinpiiichi oder die Bezugsscheinvergebung zu ZweckenJe»Wettbewerbe in einer fiir die Oeiienkiichteit erken-'barenLeis» verboten.

RflQdeazaThMftr.
Wi « baden,  den 23 . Dezember Zum ersten Maien Die

War ! ch au er Zitadeiie.  ikin Schanspiei in 3 Akten von
eöobrvelu Zapoloka.

Ai » (äobrhcio Zapoiska die» Schanspiei schrieb, wehre aus
der Warschauer Zitadelle — dem furchtbaren Etrasgesüngne » der
pviliischcn Ziauplstndk — noch der russische Doppeiadiee . Ueder
Ihrem Baleriande lag schwer der bleierne chimmei Rußland », und
lei » ferne », seine » Leuchien kündigte den Anbruch »ine » Helle»,
fchtaereu läge » an . Nun ist der Freiheuslraum der Polen unge¬
ahnt schnell in sttsülluiig gega -egen, UWictnnßl » da da » Echuu-
speel der Voiidintpoiin und Rusje -ejeindiu wirten , dessen Mrnndsbm
neung die Befreiung voen russischen Joch ist , besonder » d» di» deut¬
sch» sttstaulsührung in die Zeel Inrz nach dcr glücklichen Schick-
hrissteinde Polens fiel- Wir kennen die polnischen Mänyrer nicht
au » strsahrung . (» ieiälviel , hier m lttabnreia Zapotskas Dichtung
sind  he . ik» ist eine innere Wahrheit iu der Darstellnng , die kei¬
nen Zwetsti duldet . Den tcharse » Bück sür die Schäden der russi-

ßen Regiening bewies die Dichlerin schon in ihren osstztelle»»rschaeeee Geichtchien, die durchweg aniirutsischen Chvratier tra
aen . Sckionungslos schari ist auch jeht wieder ihre Schildeeung.
tost wie die «ine» Morin , iitorki . Grell und kraß ist das Etück.
«ie eine besttnimt » Wirtitchkeii . . Sei es tm Nachtlotat dee Mat-
kow»ta , im Audienz -,immer des Generals storn . oder im Gefängnis
selbst, überall bezwengt diese Wahrh «i> der Darstellung . Stark ist
»er dramalitch » Atem der Dichterin , der dt» fünf Akt» in Bewegung
hüll , und auch da » Lühnenwirksaene scheint sorgsam »rwogen.
(ltadrqela Zapoloka war sür einig « Iaht « Mitglied «ine » Pariser
Theater », da » haeiptsächüch traß realistische Slücke kerauszudrlngen
pflegte ^

Die Ausjühnmg war unter der Leitlnig de» lierrn Direktor
kr . Rauch lehr gut ovrbcreiiei and di» ins tkieinste lorgjam aus-
ßeteiil . Frau » a us a «Anna Laioglai gab ihr Besies . Sie lieh
der politischen Märttireri » , di» siir ihre Jdeuie nach Libitieu ge' hi,
«tnsach » Größe . -Herr Sch e n ck (Hufimir Wor»fi | brachte den |un-
gen Student »», dessen straft die Zitadelle gebrochen har und der
nicht » niehr «an den rraaleitionären Nmirtrden wissen will , präch¬
tig . Le, »» Figur hatte nlie wesenllichrn Züge . Barzüglich war
auch kzeer Chan da» «Obrrst stomitats ». Der Darsteller hatte
det dtesem weißen Raden in der russischen Gendarmen » da » stall»
und da » Warme zu der rechten Mischung uereint . Herr jt i e i n k»
tEireikoss ) zeigte erneut seine heioorragende llhaeaklerisierungs-
keinsl. -Auch die kleineren Rolle » waren durchweg gut i>»jeht.

Der Beifall war stark » nd herslich . —i,

ws ««tia »»n . -stönegi . Schauspicie.  Dem besoud «ren
Wunsch , «Inifer Vienei -Abonnenien gerne entgegenkommeno . g-bl
die Jniendavitii hierdurch bekannt , daß die BorslcllbNg „Wie es
tknch geiäUE am i . Januar nicht als in ., sondern ui » I ll. Bor-
Itellung des Abonnements 2 e, scheinen wird . Die daraus soigeude
BorfteUung in D mied dann ai » 18. geführt werden.

nie Ein größeres Schödenjener kam während der Nacht aus
Montag kurz »or Mitternacht in einem Gäeinerhause on der
Schiersieiucr Straße , in nächster Nähe des Panünenstistes , aus.
Das tzau « wiirde dabei ziin , Teil eingeaichcvt — Bei dee Ztrimi-
»uipoli .v-i sind verschiedene leere Miichiunneii cingeiieserl worden,
weiche aller Boroin -sicht noch aus Diebfiahien heeeiihre » . . - Die
Zahl der am Sanisiaa »or dem Feste e» ,j deni hiesigen Stande »,
emt vorgenommene » Tramingen hat sich ans 25 beiausen.

Vkftkich. Für die Hinlerbiiebenen aesaiirner Krieger au » bin,
Rheiug » ,, st stete Ztommeezieniat Wochendors -Wiesvaden iki ü ü
Mark , siir die Wehisahitseinrichtunge » der Fabrik iu Dlsir . h
20Ctt-0 Ainrk und siir die Armen der Geniciude Deieeiö) k.iüb Mort.

kiüdl »heim . Die Skadlverordneienversaininiung stimmte rinrin
Wapistralsautrag zu, üu .ch den der Üuituem nister ui» liebe, „ ahme
des in Entwicklung begrisse-ne » Realghmnaiinm » zu Gejsenhe m
aus de» Etaai eesuch, wird . Die beteiiigien Gemeinden wolle » o!s.
dam , eine Baetsunnne von |,k . (H,«i Maek zur llirrsügnug sieiien.

Feenksurt . Dcr Inhaber der Franisueier Brnchhe-iianslail Dr
mrd . Joses Ossenieps wurde , mir hiesige Blätter berichien , wegen
Vergehen » gegen li >7b , 3 d .» Slrasgeseßbuches vcrhaiier und . da
er in Ren -Jsenbuia seine» Wohnsisz dal , dr „> Amisgerschisgefäng
nis Osscni -enh zuaesührt.

— Eine hiesige Frau , die unter den, Deckn-.oni . i einer sra »,
»»' „ Beterin sich in den h esigen Kirchen zur Ausführung von
D ebstahicn hrrumgcirieben Halle und in der Bernardns -irchr aui
frischer Dar ertappt worden war , et hielt vom Sck)vss«ngericht zme,
Monate Gesiingnis.

— Eine Frauisurierzi aus lehr angesehener Familie mi-rde-
ans dem »>»up,b »hnhos in Gießen i-tibc, abgesaßi , als sie in t die
leiten Gänse », 20 Psnnft Butter und 37 Psund Kelle, die sie i-u
Landkreis zustimmengekaufl Halle , de» »ach hier sahrendcn Eiizug
besteigen ivollie . Die schönen Weihnachiojachen Verliesen dcr Be
lchlagnahmnng . Gegen die Frau wurde ein Etrasverlahre » ein-
gelkstei.

— Dee tiüchenmeiltee Braß uom städtischen Krankenhaus«
wurde wegen nmsangrecher Unterschsagungcn oon Lebensmltteia
seines Anües »»ihoben » nd zur Anzeige gebracht Er hat von
den ihm anoeeteauten Lebensmitteln ee ner Famllil un » leinen
Verwandten größer » Dortiii « abgegeben . Bei einer Durchluchung
der Braßlchen Wohm.ing jand ma » dir , ein Ncines 'Warenlager

Allerlei aus -er llmgegenS.
Main ). Sin .16jahr !gcr liilsiycr Schuhmacher perunglückte in

rincr Fadr 'k in dcr Rcultadl in schwerer Weife an der Ztanz.
Maschine . Cfr geriet m 'f dcr rechten » and in die Maschine , wol ct
ihm vier Finger glatt abgesianzt wurden . Dcr Aeruuglückt»
wurdc vv ' der Sanitalswache ins Xranfenduus gebracht.

Au » Aheinhesjen . Sehr scha. j war man In der Woche vor
Wcihnachten hinter den unswärtmen chamstern her . Ein ? große
Anzahl Uuttcrschmnqglh "- au » Mainz Miesbaden . Kr -'u .mach
Frankfurt , ja sogar an » Win nmrdc ertappi , ihre - relären Brut»
rrlcichten und anßcrdcm zwecks Ltrakrc -rsotgung a ' isgt lftiri . l eu

vermischtes.
lßassel. vliii tödlicher NnsaU ereigneie jlch am Lariveihiu-chr

abend ans dein hiesigen -Faupthahndoi Die Schaffnerin tfintl
Fleischhauer aus Frankfurt n M . geriet unter die Näder eine»
Perfvncn .zuges M i chrvcren Beuehungi'n ivurüe sie nick» am
Abend durch die Bahnhofsn'acise dem Landtrankenhaus zugejiihrt
wo sie am ersten Fe erlag verstürben ist.

HtMtMl . $ tn »9 rnbrocht vcn © ürrttmftcrfl hot für die
htq ^ NbUtl»sp«ide d«r deutschen Landwirtschaft mshrer? Taufend
SchLM « zur Vdrsügmv gesr-vt.

Mrn . Wie vrrsoutet. wurde der iruixre lsch»chische Adge
ordnete Dr. ft'raman'ch, dcr wegen Vlochverrat-- nun Tode uernrlellt

nuiL . n iva : , >> -luhitii jthw »'. . :> Skeiker«. Sir jitiheie ’ilt ' j •
ordnete Nafin zu w 2 al)ren . der Pactrisetceiär Lerwenla und der
letzt» A« ^ ktagt « Zomafal zu je fünf 2 -liren Kerker - begnadigt .

Treueste Aachnchjen.
Au» den helttigen Berliner Morgenbiätler«.

iPrioattelegranlNie .)
Veriin . !7. Dezember IM « .

;ji :i t>fv \ sch e >\ 't 111 u >" r i auf Wilsons Fr edinsnol » hechi
cs im ».Berliner Tageblatt " '. D .i tuMfäie Negierung hat nickj! erst
gewartet , dis zu ihrem i gencn F , iekiensangevat t\v Anynort dcr
üntcrUc vorläg . . .düCchi  hat unabhängig u »n dicjem ..Hu" oder
..Nein " dU Enreme d:c ihrige sofort nach Washington geschickt. Die
Note der^ >eut ?chcn Negiernng an den Präsidenten d. r Bereinigten
Lluutc .» zeimnet sich durch oie Wärme und durch die Zliarheit der
Sprache aus . _

Der ..Berlin r ^ okal-Anze gcr " meint : Schon der Tal
suche, daß die deutsche Negierung die Weihnachtsse .<rtage nicht
verrit -rlgeben lassen wo'.tie , um den « ^-'riisidenten der Bereinigten
Staat , n aus d'.c aus feiner eigctrsren Fniliative her oor gegangene,
aber sich in der Richttlirg unser -- Friedensangebvtt 'r weg ende :\
'Bore zu antrra . lcii, tonnen selbst unsere Feinde d e ttederzeugring
gewinncn . baß wir es m .r unserem Friedensangebot ernst gemeint
haben . Sollte der Präsident der vereinigten Staaten durch unser .'
Note veranlaßt rorrdtu , unsere Feinde .zur Entsendung von Ver¬
tretern zum Zwecke von Friedensvcrhandlungen nach einem n . u
traten Orte za bewegen , so sind mir doch weit entfernt dauvn . uns
der Hoffnung hinzugrden . daß dieser Schritt in London , Paris.
Petersburg oder Ülonr tkriulg haben wird.

Da » «Berliner Tageblatt " erinnert daran , daß gestern gerade
eine Wache vergangen rv .r. se t Lloyd (Ücvrge anliindigte . die Bore,
mit de .- die Entente auf dar deutsche Angebot antworten werde,
ollte in einigen Tagen fertig sein . Die Abfassung fällt den be
ciligten Negierungen olf .'Nbar nicht ganz leicht. Wären die ttrieas
rarteien bereit , eine schroff. Ablehnung in die Welt hinuuszuzchicken.
a bmltthren die diplomatischen Textkünstler zur Formulierung nicht

viel Zeit.
Die ..Tägliche Rundschau " sagt : Die Willenskrlndgcbrtrlg u.r

serer ^tegierung . den Streit nttt unseren Feinden ohne uritraten
vdrr rn ' ttaten von Neutruieir in klarer Berhandlung zum Austrag
zu bringen , fei lehr erfretiiich , denn ße gebe uns die «t. wahr . daß
wir eine (Einmischung on» itrirge N'.chl Beteiligter in die Forde
'ungen rine » unsere Interessen sichernden Friedens mit llalschie
»enheit abtchncn.

Unter der Ueberlchr st ..Neutrale Noten " schreibt die „Bossthh .-
Zeitung " : Wenn die weiter zu erwartenden neurralerr Noten in
einer ähnlichen Tonart abgesaßr siird. wie die schweizerische, so
werden sie liei rin» sicher einem srirnpathischen Verständnis begep
n . n. Die Schweizer Note mir,ct die Chrl chkeit jener wahren
Neutralität , die die Schweiz während d?s ganzen Li'r 'egcs arrsge
zeichnet hat . Sie ist rin rühreirdes 5d!ag "lieb neutraier Not und
man zstaubt dro.er ichlichtcn warmherzigen Versicherung , daß sie
lediglich von dem Wunsche eingegeven ist. mm endl 'ch wieder ein
mal ! üld ^ etr Ausgaben d. r Zivil .fation und der Menschlichkeit leben
zu tbnneä.

xS' inf ersten Male fett Beginn des j : riegee . io !,eißt es i n
„Berliner Tagsblatt ", herrscht in allen Teilen und in allen Bim
tern der Schweiz eine volle Einigkeit . Man hätte annehmcn tun
nen . die in sranzbsisihcr Sprache erscheinende , offen den Sieg der
Entente wünschende Presse der Westschwktz rvürde auch setzt mied,:
ihre Meinunrz d.-n tsnrcnttfr 'minen anpaisen . aber das iit N'cht
geschehen.

»valgttche , Theater.
Nitttvoch . ^7. Dezember . 7 Uhr . Ausgeh . Abonnement . Das Dre

maderthcru -.' . ttnbe U) Uhr
Dorurerstag , 28 . Dezernder . U Uhr . Aasgch Abonnement . Bolle

preise chuns Arabedurckt
AeFbrnr-Tstealer.

Mittwoch . 27. Dezember . K4 Nhr . Airrder und Sü >ül «rvvrstell >rna
Fmu Halle . 7 Nhr : Liselotte.

Domrerstag . 2d . Dczen.l er . Mu . Die Warschauer Zitadelle.

Voraussichtliche Vitteeung fiir die ,vl | vom Abend de»
27 . Dezember vis .»um nächstcr» Abend:

Wechselnd brn 'öiki, ilock. n. kälter , Nachtfrostgefahr.

Auzeige « "TeU.
Die Avsg .'.be - on Wurst >>.. den ' 7 P . zirk erfoigi

heute nachm,trag von » Uhr on rolo ' i' i' n Me!<b'! Marnhatl.
Fritz . Scl .nridt . Wi :!, -i-' i .' .all . ' .-. Ncn '.ti :ch, lor -e' l. Xiruie.
städt . L .'bens './ilieisl .' tle.

B ebrich , 'li.  D : zbr. Mi;0. Der ' ' •i .*»t::t . m !* : Trop p.

Vefimntmachung . Die künmcldungsformnl n e zur Entricli-
tung des Warenum !aßslempe «s sind eingetrotsen l' :-.d ^tonnen im
Rathaus , ,'fimnier X), in Lmpfang geNvumum werden.

Biebrich . 2o. De »ember N' l« . Der Magistrat . I . B .: T rapp.

Auf ( !n >' d der Verordnung über iföchflpreise sür Naben vom
2l '-. Oktober Illtt » lind der dazu ergangenen Ausführting vom lt.
Rovenlber litt « werden hierorts die Preise , die im .ßieinhandcl.
d. i. bei Mengen bis zu l " Zentner , hä .hsiens oon den Händlern
gefordert und non den .Uätisern ac zahlt werben dürfen , wie folgt
festgesetzt : >. bei Waiier ' Sioppe !-<)erbstr >'iben unter Ausschluß der
Tottower N 'ibchen mü Pi z d.-.s Pfund : 2. bei Runkelrüben u.rd
^uclerru ' ttciri unter Ausschluß der rr 'e» Rüben aus I Mar ! der
jßn .ner : -i. bei .ßohlnibcn OWriinken , Pode .' lohlrabi . Sieckrübenf
aus l».4tt Merl der ,'fentner . hü Pig . die I(i Pfund : fiir Minderbe
m -ttcUe , die Inhaber der M -Lebenc-n .itt . -larie , aus AM) Mark und
•IKPsg . : 4 . bei .'.Wbren ollor .’irt IPsg.  bov> Psuttd . nur bei Uri
nen Hdrottcit IM Pjg . das Psuui ?. Ucberichreitnngen dieser .Fochst
preise werden mit Gefängnis bis zu ! Jahr m .d mit OiclMtrofe
bis 311 lOOfXi Mark bc-strast.

Biebrich . 21',. Vezembrr lvttj . Der Magistrat . Bogt.

Massenspeisung.
Schwicrigkeilk» in der Bklchafsuug dcr Leftrus

mittel nötigen ben Vcrci» Bvlkrinof)! die AusFabe von
«assre und Abrndkssen vom I . 1. 1817 ab einzuslelleii.

Die Kricgskiichc ist bereit , den imnerbeirnteten Iiic
sig" , (kinnwhiiern ouftcr dcm Miiingesfc» mich Stnffee
»nd ei» Abcndkssc» zu vcrabsolstcn, »nfürUch nur goFc»
Abgabe der cnksprcchendc» voll»» Lebenc-ntitfettarlc»
wie bisher.

Die Aiinicfdttiigc» ,;»m Bezug dcs Abcudclscus
»küssen zu glkichrr Zeit mit benjenigen sür das Mittag
essen stattsiudcu, imd ziaar nächste Woche nusnahms
»oeife bereits am Donnerstag . Eine Person dars auch
nur eine Portion erhalten.

Biebrich, den 23. Dezember iittii.
Die Kommission für ftriegsfptifung.

4 tinritr ttÜHiübiincn

Röcke (Mt !)
IMM 'UiSr'l .Mk
last um , Urri *n>. , . krrlaulrn.
* ? !ahe,r >' in der wricktäftckst

Skkk«,. u. IllMMtkill-
MKik |llM »Ill!Mll
Vnkldtklltr. 8« vlttM

n . Hera, . ilfi»



m

Todes Anzeige.
Hm Samstag abend 8 Uhr vcrfdmd fanft in Wiesbaden im Pau-

UnenTtift an den folgen einer fdweren Operation mein herzensguter Satte
unter lieber Vater » Bruder , Schwager und Onkel , Herr

Mlkelm StemmUr
im Hlter von 67 fahren , was wir Verwandten , freunden und Bekannten
mit der Bitte um ftilte Teilnahme hiermit an | eigen.

Die trauernden Hinterbliebenen:

frau Luite Summier,
fritj Stemmler , ertjtj -Vfcrdedcpot Wiesbaden
€mil Stemmler , Untcroflijieru. Oflijiersdfptrant

im picnicr -B.ul -I , t Zi  beurlaubt.

Biebrich , den 23. Dezember 1*1(6.

Sic Beerdigung findet »m Donnerstag , den 2*. De;., nachm . 5 Uhr , vom Crauerhaute , fetdftr . 4, aus statt.

„«28

Krieger»Verein.
Illen Mitgliedern hiermit

zur n .tchridit . daß linier
Kamerad und langjähriges
Vorstandsmitglied

Milkeim Stemmler
plbtflich vcrfchicden ist

Wir bitten die Kameraden , lieh recht zahl¬
reich an der Beerdigung beteiligen tu wollen
Zulammenltunft zur Ccilnabmc an derselben
Donnerstag . nachmittags ’J Clhr im Vvrcnislokat.

Der Vorstand.

Turnverein
Biebrich.

$ Marieeben Bernhardt

| Karl Sohl .
f Verlobt«

Buhrufe (Rhein) Oleihnaditen

nlon-Theater!
Wilhalmsaalaga 1. Ab haute auf S Tage.

Von 3 - 7 Uhr ( roste Kindeivorstellun( .
Aschenbrödel . Märchen in 2 Akten.
Onkel Tons Hatte. Märcheni.•'!Akten.

Rotkäppchen and der Wolf.
Knnlt WntteschOtchen.

WelbnaehteblM.

Abends nur für Erwachsene 3. PI. 25 Pf( .

Otr . Zimmer . RUttg« nafe >
. ISpeieverherschleg (Mal

farfeenftett) aebft Zube¬
hör | u bermlctem. 1,'i.M
_ Sgllwtefe ln. v.

Mansarhenmohnung
2-Jimmer und Küche
tu uerm. ' Meinqerftrefee » I,
! ! * .tiiamtctvofeune«
im Vlmerban» und teilbare«
Itatieicr .(Immer au mm . *

Bäb. Wieabed . Sir . tu , s. I.

mit Baß au vermieten.
twi « feolfRraste lt.

Wik WIM

Gegr. 1846. Jur . Person.

Clnler Mitglied

Milkeim Summier,
Landwirt'

tlt aus unterer Mitte geschieden
Wir betrauern in ihm den Verlust eines

unterer ältesten treuesten Mitglieder , dein wir
allezeit ein ehrendes Gedenken bewahren
werden . Uer Vorstand.

e Zimmeru. Rücke, t.Boeder-
bau» cm ruhige Leute tu mm.

Wiesbadener Gerade Bl
Arruiiblirtic . neufeeeaerlcklele
2<Zimmer-Wohnung
mit Rücke au vermieten . (HM

Stäbe « « b»i OanOmciflrt
tBnlleaftel ». Wleddad Sit 47.

im Seitenbau au vermieten
14HI «ciQllttOfet12.

(»erämnioc

au ueniiteieii.
_ NaifeauSftrafee IS

Kkrtigridiofel»um l. Januar ob.
1. Jliirtt au orrmltlrn . UM

tSIeobabentr Alle. 55. I

3ielM.3(UtIDtDl
gegründet 1851.

lhlerrnil zur Nachricht,
dal der Kamerad

Mi Stankt
HbuHungsfübw

mit Cod abgegangen ist.
Mir betrauern in dem Uahing«

tduedenen «in treues Mitglied und werden
ihm «in ehrendes Andenken bewahren.

vi « Beerdigung findet vonnerstag.
den 28 . ds . ffits ., nachmittags 3 Uhr statt.

Zusammenkunft 2 s , Uhr am Spritjen-
haus Nr . 2 , Kirdittrat «.

Uniform mit I>elm u . dunkler Hol «.

Das Kommanöo
Cr cp  p.

Biebrich , den 27 . Dcjember 1016.

bsni

putm uo.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , am Abend des

1. MethnaChtstages untere lieb «, gut «, unvergevlidt « Cochfer und
Schwester

Dirla freymarm
im Alter von 24 Jahren durch «Inen sanften Cod von Ihrem lang¬
jährigen, mit grober Geduld ertragenen Leiden zu sich ln die
Ewigkeit abzurufen

Utes zeig tietfbetrübt an:

famili « JB. fr «ymann-

Biebrich , Maldftr ., Jägerftr . 6 , dtn - 27 - Dezember 1016.

DU Beerdigung findet am Donnerstag , nachmittags Vi,  Uhr von der
Ccicbenhall« des hiefigen friedhofes aus Natt.

luncrüMfigir

Schwerhörigen-lmltni nuthob.KbtcljHifct •
*tibi>>"ifiinl»Privat Vel, r
Citt fli i n t. Z i e ni ri cbftv. i>

i r bt * rf )• i i l»n t u J>on olimtÄt”l(tiifli*ii CIul inr
•fiten emtofolku -l’nriflftlidn .'ituijiiihe und Netetenz, n.i -h 'Mctt t mi t li. £ l t e tb ii n t c i r i H) t.

MeinkinderschulvereinL. p.
Alü Weihnadil-igabe »on hcrni Pcotciwr Bc.t 5 c erljnlrcu

linben. MdxHt 'iit mit herUidiem Jiinf Per Boritcmb

Moraci , v n—11 Ufer Ru«
0i.be von:
»nocizenkrnltfuller

unfetvoarlwlcten
Mitaltcbela <le lit miltubc.

X . r V » >ttaikb

Von lullte ab wirb ein

Pferd ausgehauen
Puma «tlrHrft Aittit Winuti.
•• ' t' ittlcltrti und Vrhcr d Pjd.
ulmc Stmubcii l «0 A»M. *

Ztzr 3tomm.
l' »i (tbeJbniHrufac .1 Tri *J"| .

Hund
in <ehr iiute

Hand kauten
0"uuOt. •

Neit1jfVtp?tel!r k,p *i|

Zuhrmann
»NM Sbbnlrii der Siidicitab
lalle neinrin •
Wlrofeafeen Bicbricfzer
Gcizwelnemafterel Gesell-
schuft. Üfelcbrrt, Mülilweg

Mädchen
»um I . siauiiur flcimbt.
l.ifei. Sfrau <>. Ctuna,
_ Rallerflrauc 57.

Monatfrau
oder Mädchen
fofoi t oder | um 1 ,\anunr
•VMinlw. »f»54
Noirnthfil . .Nai'r ' itrn^i-2? 1 l

den 'Uderuen

Spiegel
mit Bild Baileuen. Andenken.
Wieder») , ccblilc Bclubimua

A»Zi>'> .t raitf inviel .7, , - .

mit Namenaufdruck und
passend, vriesumschlagen

«mpfirfjlt in reicher tturmahk
und i'eijchiedenen preislugen'

SolbutöDr . QuiDo Zkililll.
Ucrlag der«Dielu icherLugespoft".

MW Siege
>N liertauicn.

Maiielcr 2irauc !»>, V.

Ersuch« um Rückgabe
der beiden uam Sturm
über das Geländer g«.
worfenen wellblechtafeln,
da sonst Anzeige erfolgt.

t ^ chmiöi

Schone

3-Simmerwohmmj
Im 1. Stock mit allem etubefeär]

’Balton«, au j g f o 11
vermieten. USl

’JIdbete« ,>riebtl * (tr . 24. II. i
_ttlifabejbcufürakc

ittiin.
mit « ü» r Im Ctb .. für 12’ L
laiari . eine _ I5i

mit
Isfort biainlt
«üb . » lolnaer

am oermtelcS
hit . iBi. r - ’

«u «eimlrim.
tPlainaer giraheM.

Statuier Cicafee 4MHH
t-Mn -W
mit allem 3ubrbßr Io! au neumieten, illib  Wbainir b. , .11.4

m mm
varierre, las. ob. («Stet a. octol
12IB Wlr«babe»rr Sn ad«  l]
4 «/ s- U. « Ammei

Wohnungen
ue « feererricktrl . sowie ri»
4'Ammer.Wohnuni

ijeien. (istixatnaet Otiatc Rio.
«äiecc « darlerrr

7
2 Ol , aan , obre nctelll, (MM
elefit Hiebt, flablrnaulau «. am
1. IlBtti 1017 au uermlelen
ttbcnbafelhlt Ut

gr.Kettereie
> . eogtnoiiB b.
au vermieten
Näh Wiesbadener Slrade »4.mtti -mim
mit allem Zuvebor iSa * ol
elrflr Llckli «an Herrn . -
milfl»,,» aerrellt «ft, f 1. «ti
HUT«tludn finge », u « t
an die 0>elüiü>I«b»lle d» NI

OZeräumla«

i-ziMi-!
nulal. mit rleftr Vlcfit. tlevnn«
in freier l'age 1111b.'(ubrbor j
fl nan ille il Erwacht > 18
Mära - .Rarll 1RI7a mieten c

flnatbole mit Viel * u St,an di,- caeiAäMtbeuc b* » 11

pred
M Zigarette
direkt tu der l abrlk in I

rtkprelMn >
lOOOSf . 1 a . . . . 14 .8
lOOOKrety ZI*. I b _ . 20 .8
1000 Harry(Velden3 . SS O
1000 l>euue.h.hit)tflL) . 41 .8

Verkauf auch la t
■■ : luchLkleinen ({uRuten direkt I

Zigarellcnlabrlk Fredf,
Barlin . Bruneenholstr . 17, KM>

Schirm ulu suuir «4
n»e»"

flbulfttr . EMalnter Sir . verlvren.
«»ueven »esc» Belobnuna
>57! SUiolffcvanc II.

au DCtfanin beieurer « Wrlinrri . Vln.iHfiv.I

Bfebtidl
CiVfetM fl
taten . — l
krauen frei i
wochenbarZ,
wegen paZ

votattonz-r
M 302

D
Wb !

wes!
3m Ppern

bei mlllaga gu
«Insetzendem R.

Lei eusttt
«in.

vest
Jranf dev Gei
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